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Abfallwirtschaft

Bitte beachten!
Die Wertstoffannahme findet vom Dezember – Februar immer 
am 1. Mittwoch im Monat von 16:00-18:00 Uhr statt. 
Die Abfuhrtermine Restmüll, Biomüll, Papier- und gelbe Tonne 
entnehmen Sie bitte aus dem Abfallkalender des Landkrei-
ses Ravensburg.  
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
–Bürgerbüro –
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landratsamt 
Ravensburg:
Abfallwirtschaft Bürgerbüro Tel.: 07 51 / 85  - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen  - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid  - 2360  
Nicht geleerte Tonnen
-  Wurde Ihre Bio- und/oder Restmülltonne  nicht geleert, rufen 

Sie bitte die Hotline Nr.: 0800 3530300 an.
-  Wurde Ihre Papiertonne  nicht geleert, rufen Sie bitte bei der 

Firma Stark, Tel.: 08382/96790 an.
-  Bei Fragen zur Gelben Tonne, wenden Sie sich bitte an 

Firma Knettenbrech + Gurdulic, Tel.: 08245 96655 oder  
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de 

Bürgermeisteramt

Fundamt
Beim Fundamt wurde neu abgegeben: 
- Ein paar türkisfarbene Handschuhe - gefunden in der Bann-

rieder Straße 
- einzelner schwarzer Handschuh - gefunden auf dem Höhen-

weg Lankrain 
- ein Autoschlüssel Marke Opel 
Abzuholen im Rathaus, Zi. 14

Soziales
 

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch  erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117 
Sprechstunden des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpraxis) 
an  Sa, So./Feiertag  in der Oberschwabenklinik, Elisabethenstr. 15,  
88212 Ravensburg: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:  116117 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  01801 929288 
Augenärtzlicher Bereitsschaftsdienst  01801 929346 
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761/120 120 00 
Apotheken-Notdienst:  0800 0022033 
Rettungsdienst:  112 
Krankentransport:  19222

Diensthabende Apotheken 
Samstag, 20.01.2024 
Achtal-Apotheke Baienfurt 
Ravensburger Str. 6, 88255 Baienfurt 
Tel. 0751 - 5 06 94 40 
  
Sonntag, 21.01.2024 
Altdorf-Apotheke Weingarten 
Zeppelinstr. 5, 88250 Weingarten 
Tel. 0751 - 4 37 99 

 
Soziale Einrichtungen

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
 
 Haus der Pflege Magnus
 Forstenhausen 36, Waldburg
 Tel.: 07529 974168 0
 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de
 
 ServiceWohnen Waldburg 
 Forstenhausen 34, Waldburg
 Tel.: 07529 974167 0
 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“ 
Ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Gemeinde Waldburg
Sie haben Fragen zum Thema „Hilfe und Unterstützung im Alter“, 
aber auch „wo kann ich mich im Rentenalter engagieren oder wel-
che Angebote gibt es“.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 
Telefon: 07529/3842 oder E-Mail: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
Dietmar Brauchle (Leiter des Service-Wohnen) 
Telefon: 07529/974167-0 oder E-Mail: 
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

 
Soziale Dienste und P�ege

      

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Bürgerfahrdienst in Waldburg
Mitfahren können alle volljährigen Perso-
nen, die in der Mobilität eingeschränkt sind 
und daher nicht mit dem öffentlichen Perso-

nennahverkehr fahren können, sowie Personen ab 18 Jahren,  
die ihre Termine nicht mit dem ÖPNV erreichen können z.B. 
zum Friedhof, Seniorennachmittag, Krankengymnastik usw.
Die Fahrt kann jeweils von Dienstag bis Donnerstag von 
9.00 – 17.00 Uhr mindestens 2 Tage im Voraus unter Tel. 
0151/26656124 angemeldet werden.
Fahrgäste zahlen an den Fahrer direkt eine Unkostenpauschale 
von 0,35 Euro pro angefangenem Kilometer.

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger 
Tel. (07529) 9724820 

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com 
Stellvertretung: Nicole Egger

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662
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Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung:
Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760

 
Netzwerk Senioren

 
 
 
 

 

Einladung
zum ökumenischen Gottesdienst

in der Wohnanlage Waldburg
Termin:  26. Januar 2024 um 16.00 Uhr
 im Gemeinschaftsraum, Reinhold-Abele-Straße 4
Wir freuen uns, wenn viele aus der Gemeinde den Gottesdienst 
mit uns feiern.

Termine für Januar „Aktive Senioren“

22. Januar Spaziergang rund um Waldburg  13.30 Uhr
24. Januar Sitzgymnastik  10.00 – 10.45 Uhr
24. Januar Impro-Theatergruppe  19.30 Uhr
25. Januar Meditation  18.00 Uhr
29. Januar Spaziergang rund um Waldburg  13.30 Uhr
30. Januar Englisch-Conversation  18.00 Uhr
31. Januar Sitzgymnastik  10.00 – 10.45 Uhr

(Änderungen vorbehalten) 
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach 
mal „reinschnuppern“. 

Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um Wald-
burg und/oder in die nähere Umgebung“
Unser Spaziergang ist auch für Rollator geeignet, 
leichte Gymnastik und abschließendes Kaffeetrin-
ken in Wannis Backstube runden den Nachmittag ab.

• Treffen und Start am Parkplatz der Schule Waldburg
• Termin: Montag, 22. Januar 2024 um 13.30 Uhr
Bei Fragen können Sie sich bei Frau Dohrmann, Tel. 1804 melden.
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.

 
 

 

Sitzgymnastik in der Wohnanlage unter dem Motto 
„Wenn die Beine nicht mehr flitzen, dann turnen 
wir im Sitzen mit Adelheid Sonntag
Wann:  Mittwoch, 24. Januar 2024 von 10.00 - 10.45 Uhr
Wo:  Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 

Waldburg, Reinhold-Abele-Straße 4

Die Gruppenleiterin und die Mitturner freuen sich auf Sie, bei Fra-
gen können Sie sich gerne an Frau Sonntag Tel. 7282 wenden.

 
 

 

 
 

 
 
 

 

 

  

 

 

 

 

 

Impro oder so …. Treffen der Impro-The-
atergruppe
Wir treffen uns regelmäßig alle 14 Tage 
immer an jedem 2. und 4. Mittwoch.
Nächster Termin ist:
Mittwoch, 24. Januar 2024 um 19.30 Uhr 

im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg, Rein-
hold-Abele-Straße 4.
Alle Teilnehmer/Innen können sich gerne in unsere Gruppe ein-
tragen. Die Gruppe dient auch zur Stärkung des Selbstvertrauens 
und des Selbstbewusstseins und beinhaltet auch ein Gruppentrai-
ning für soziale Kompetenz z.B. Nein sagen, auf Kritik reagieren, 
Änderung bei störendem Verhalten verlangen usw. Ein Einstieg 
ist jederzeit möglich.
Oder Sie schauen es sich als Zuschauer/in einfach mal an. (Bitte  
vorher kurz anmelden).
Wir freuen uns Götz-H. Christmann & Improteam

Meditation, die in deinen Alltag passt
Termine: Donnerstag, 25. Januar 2024 um 18.00 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung 
und Alt, 
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Nähere Infos: Telefon 015229249454
E-Mail: juergen_wagener@freenet.d

Repair-Café & Mehr

Flohmarkt für Erwachsene im Frühjahr!! Wer macht mit??
Am Samstag, den 24. Februar 2024 abends findet wieder unser 
Kleiderflohmarkt & Mehr statt.
Damit dieses Event wieder ein Erfolg wird, brauchen wir hel-
fende Hände. Je mehr dabei sind, umso schneller sind wir fertig. 
Was gibt es zu tun? Flyer und Plakate in der Umgebung vertei-
len, Samstagmorgen aufbauen oder ab Nachmittag eine Schicht  
(z. B. hinter der Bar, beim Empfang usw.) übernehmen.
Zeit und Lust? Dann kommt einfach zu unserem Vorbereitungs-
treffen am
Montag, den 29. Januar 2024 um 19.00 Uhr
Im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg, 
Reinhold-Abele-Straße 4.
Wer an diesem Termin keine Zeit hat, kann sich auch gerne 
telefonisch Tel. 3842 oder per E-Mail lebensraum.waldburg@ 
stiftung-liebenau.de melden.
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Waldburg – Hannober

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 18. Januar bis Sonntag, 28. Januar 2024 

  
V:  St. Anna, Vogt   *  W:  St. Magnus, Waldburg   *   

H:  St. Cassian, Hannober 
  
Donnerstag, 18. Januar 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 19. Januar 
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier (JT † Xaver und † Anna Marxer) 
V 15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 20. Januar 
V 17:00 Uhr  Vorabendmesse, anschl. Mitarbeiterfest im 

Gemeindehaus 
Sonntag, 21. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis 
W 08:45 Uhr Eucharistiefeier 
 10:00 Uhr Taufe des Kindes Dominik Ummenhofer 
H 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Dienstag, 23. Januar 
V 07:45 Uhr Schülergottesdienst 
 10:30 Uhr Haus Antonius: Eucharistiefeier 
 16:00 Uhr Mütter beten 
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 25. Januar 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 26. Januar 
W 08:00 Uhr Schülergottesdienst mit Pfarrer Bürkle 
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
V 15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 27. Januar 
H 17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 28. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis 
V 08:45 Uhr Eucharistiefeier 
W 10:15 Uhr  Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommu-

nionkinder (JT † Albert und † Josefine Fischer, 
JT † Theresia Gschwind, † Anton Seeger) 

WALDBURG  
Sonntag, 21.01.2024 
08:45 Uhr Ida Bösch - Anna Bösch 
 Miriam Platzer - Joachim Platzer 
Freitag, 26.01.2024 
08:00 Uhr Paulina Lukashevich - Frieda Hecht 
 Ida Gindele - Helen Seeger 
 Julian Schmidt - Dominik Egger 
 Nele Gärtner 
Sonntag, 28.01.2024 
10:15 Uhr Rosalie Flamm - Julius Flamm 
 Maike Fischer - Jana Knörle 
Donnerstag, 01.02.24 – Lichtmess 
18:30 Uhr Anne Seeger - Helen Seeger 
 Julia Wegmann - Mia Jung 
Sonntag, 04.02.24 
10:15 Uhr Jan Schneevoigt - Niklas Wagner 
 Max Keppeler - Jannik Reihs 

Samstag, 10.02.24 
17:00 Uhr Felicitas Egger - Sophie Reck  
 Dominik Egger - Julian Schmidt 
Sonntag, 18.02.24 
10:15 Uhr Paulina Lukashevich - Frieda Hecht 
 Ida Gindele - Nele Gärtner 
Freitag, 23.02.24 – Schülergottesdienst 
08:00 Uhr Paulina Lukashevich - Frieda Hecht 
 Ida Gindele - Helen Seeger 
 Julian Schmidt - Dominik Egger 
 Nele Gärtner 
Sonntag, 25.02.24 
08:45 Uhr Ida Bösch - Anna Bösch 
 Miriam Platzer - Joachim Platzer 
Sonntag, 03.03.24 
10:15 Uhr Max Locher - Anna Weber 
 Jodok Weber - Magdalena Weber 
  
HANNOBER 
Sonntag, 21.01.2024 
10:15 Uhr Ruth Müller – Pius Müller 
Samstag, 27.01.2024 
17:00 Uhr Veit Kaiser – Helena Egger 
Sonntag, 04.02.2024 
08:45 Uhr Marlena Müller – Silja Müller 
Sonntag, 11.02.2024 
10:15 Uhr Johanna Kößler – Paul Kößler 
Samstag, 17.02.2024 
17:00 Uhr Sarah Madlener - HelenaEgger 
Samstag, 02.03.2024 
17:00 Uhr Ruth Müller – Pius Müller

Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstags  17:30 Uhr Probe Kinderchor 
 20:00 Uhr Probe Kirchenchor 
22.01.2024 18:30 Uhr Bibel teilen 
23.01.2024 19:30 Uhr  Treffen Gruppenleiter*innen Erstkom-

munion 
01.02.2024 14:00 Uhr Seniorenfasnet 
05.02.2024 18:30 Uhr Bibel teilen 

Die Jumis starten durch ins neue Jahr! 
Nachdem wir das Jumi-Jahr mit der Weih-
nachtsfeier am 15.12.2023 beendeten, legen 
wir jetzt nach den Ferien wieder richtig los mit 
Gruppenstunden. 
Die Jumi Amtsträger haben sich zum vergan-

genen Jahr nicht groß geändert und es bleiben: 
Kassier:  Max Kuhn und Elias Müller 
Schriftführer:  Hannah Schneevoigt und Max Locher 
Oberjumis: Anna Weber, Fanny Knörle und neu im Boot Rosa-
lie Flamm. 
Die Weihnachtsfeier ging nach den Wahlen und Jahresberich-
ten der Ämter und nach einer Nachtwanderung in den gemütli-
chen Teil des Abends über. Während der von den Gruppen selbst 
organisierten Programmpunkten, besuchte uns auch der Niko-
laus und sein Knecht Ruprecht, der allen artigen Kindern ein 
Geschenk brachte. 
Die nächste Aktion, die ihr euch schon mal vormerken könnt ist 
die Jumi-Fasnet am 11.02.2024! 
Bis dahin ... 
... alles Gute! 
Eure Jumis  

Schön, dass es Dich gibt! 
Kennen Sie ELSA? ELSA ist 
eine Mitmachaktion der Kir-
chengemeinden der Seelsor-
geeinheit „Tor zum Allgäu“, 
um anderen eine Freude zu 
machen, und ist die Abkür-
zung für Es lohnt sich allemal. 
Diese Karte ist eine liebevolle 

Einladung, anderen mal wieder einen Gruß zu schicken, sie zu 
überraschen, Kontakte zu knüpfen, eine Freude zu machen, sie 
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einzuladen, ihnen Gutes zu tun oder ihnen zum Beispiel Zeit zu 
schenken bei einer Tasse Kaffee oder einem Spaziergang. Mit 
diesem Zeichen, dieser Aufmerksamkeit, diesem Lebens- und 
Liebesimpuls setzen Sie ein beherztes und wohltuendes Zei-
chen in unserer Zeit. 
Die Karten liegen an den Schriftenständen in den Kirchen aus 
oder sie bekommen sie auch kostenlos in den Pfarrbüros zu den 
üblichen Öffnungszeiten. 
Wir wünschen Ihnen ganz viel Freude beim Verschenken dieser 
Karten und richtig gute und kreative Ideen für Begegnung und 
Miteinander. 
Elsa! Es lohnt sich allemal! 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle

Bitte beachten: 
Änderung Erscheinungstermin! 
Aufgrund gestiegener Produk-
tionskosten reduziert sich die 
Erscheinungsweise von „konti-
nente“ 2024 auf 4 Ausgaben im 
Jahr. Künftig wird das Magazin in 

der Mitte jedes Quartal, also zum 15. Februar, 15. Mai, 15. August 
und 15. November erscheinen. 
Der Verlag hofft auf Ihr Verständnis für diese Maßnahme und 
würde sich freuen, wenn Sie „kontinente“ weiterhin als Leserin 
und Leser verbunden bleiben.

Nachbarschaftshilfe Waldburg  
Erste-Hilfe-Kurs, fresh up 
• für Helfende der Nachbarschaftshilfe 
• für Ehrenamtliche in Vereinen 
• für Interessierte  
am: Freitag, 16. Februar 2024 von 14:00 - 

17:15 Uhr 
Ort: DRK Heim Waldburg, Hannober 21 
Leitung: Frau Simone Dreher 
Anmeldung bitte bis zum 30.01.2024 bei Renate Berger 
E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com 
Tel: 07529 / 9724820 

Kleine Münzen - große Hilfe 
Dollar, Yen und Pfund - was 
ist aus dem Urlaub übrigge-
blieben? Was schlummert bei 
Ihnen noch an D-Mark, Lire 
usw. in der Schublade? Sie 

können mehr aus dem Geld machen - helfen Sie benachteiligten 
Kindern aus der Region! 
Die Deutschen sind immer noch Weltmeister im Reisen und das 
ist auch gut so - zumindest für benachteiligte Kinder in der Region 
Bodensee-Oberschwaben. Die Caritas sammelt restliche Dollar, 
Türkische Lira, Dinar, Pfund, Yen oder andere Währungen, die 
nach dem Urlaub in noch so mancher Geldbörse schlummern 
oder in irgendwelchen Schubladen verschwinden. Auch nach 
der Einführung des Euros lohnt sich die Sammlung von auslän-
discher Währung noch. Natürlich sind auch Euro-Münzen und 
alte D-Mark herzlich willkommen 
Unterstützen Sie mit Ihrem Engagement regionale Projekte der 
Caritas Bodensee-Oberschwaben zur Förderung von Bildungs- 
und Entwicklungschancen. 
Die Projekte: 
Die Kinderstiftung Ravensburg unterstützt Kinder aus dem Alt-
kreis Ravensburg und fördert ihre Bildung und Entwicklung z. B. 
durch musikalische Projekte 
Die Kinderstiftung Bodensee fördert u.a. mit ihrem Pilotprojekt 
„Vorlesenetzwerk“ die Lesefreude von Kindern im Bodenseekreis 
Mit Rucksackprojekten fördert die Caritas die Sprache und die 
Entwicklung von Migrantenkindern in Kindergärten. 
In der Summe sorgen selbst kleine Beträge bei den Kindern für 
strahlende Augen. 
Ihre Spende können Sie gerne in den Pfarrbüros Waldburg und 
Vogt zu den Öffnungszeiten abgeben, oder einfach in einem 
Umschlag in den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen! 

Sozialstation St. Martin, Schlier  
„Ganzheitliche Pflege“ als neues ambulantes Angebot 
Die Sozialstation St. Martin bietet seit Anfang 2024 ein 
neues, zusätzliches Leistungsspektrum an: die „Ganz-
heitliche Pflege“, oft auch „komplementäre Pflege“ genannt. 
Ziel der ganzheitlichen Pflege ist es, das Wohlbefinden der Klien-
ten mithilfe komplementärer Pflegemaßnahmen zu verbessern. So 
hat die Gesundheitspflege mit ätherischen Ölen vielfältige posi-
tive Wirkungen auf Körper, Geist und Seele. Denn die ganzheit-
liche Pflege rückt den Menschen als Ganzes in den Mittelpunkt, 
fördert Wohlbefinden, Vertrauen und Therapiebereitschaft und ist 
als starke Ergänzung zur Schulmedizin zu sehen. 
Im Rahmen der ganzheitlichen Pflege bietet das Team der Sozial-
station St. Martin individuelle, speziell auf die jeweiligen Bedürf-
nisse zugeschnittene Anwendungen an. 
Diese Anwendungen basieren auf bewusst gestaltete Berührun-
gen in Kombination mit der Aromapflege, wie zum Beispiel: 
-  Beruhigende/anregende Ausstreichungen und Waschungen 
-  Atemstimulierende Einreibungen/Pneumonie-Prophylaxe 
-  Körperabstrich (Rhythmische Einreibungen) 
-  Einreibung bei Gelenkbeschwerden 
-  Handmassage 
-  Klingendes Fußbad als Ritual am Lebensende 
-  Bauchmassage bei Verdauungsbeschwerden 
„Mit der Ganzheitlichen Pflege bieten wir den Menschen in unse-
rer Region ganz bewusst auch Leistungen an, die über die all-
gemeinen Pflegestandards hinausgehen. Denn unserer Ansicht 
nach gehören zu einem erfüllten Leben auch schöne und kost-
bare Momente, wie sie sich sehr gut mit den Anwendungen der 
Ganzheitlichen Pflege erleben lassen“, erklärt Geschäftsführer 
Martin Schöllhorn. 
Die komplementären Pflegeanwendungen werden ausschließ-
lich von speziell geschulten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Sozialstation St. Martin durchgeführt. Diese sind außerdem 
im klassischen pflegerischen Bereich tätig und können über den 
ganzheitlichen Ansatz Erfahrung und Spezialwissen aus der Aro-
mapflege optimal kombinieren. 
Interessenten können sich gerne zur Beratung per Telefon unter 
07529/855 oder per E-Mail unter info@sozialstation-schlier.de an 
die Sozialstation wenden. 
(Fotos: Sozialstation St. Martin, Schlier)

Wohlbefinden schaffen und Beschwerden lindern - Ganzheitliche 
Pflege zur Verbesserung der Lebensqualität.

Die speziell für das Angebot geschulten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter.
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6. Februar 2024 - Mütter beten für ihre Familie 
Am ersten Dienstag im Monat - dem 06.02. von 9.30 
Uhr bis 10.30 Uhr - bietet die Schönstattbewegung 
Frauen und Mütter im Schönstatt-Zentrum Aulendorf 
wieder „Mütter beten für ihre Familie“ an, um Glaube 

und Leben zu teilen. Gemeinsam den „Kontakt nach oben“ her-
stellen und sich gegenseitig stärken ist wichtiges Anliegen der 
Veranstaltung. 
Beginn: 9:30 Uhr im Schönstatt-Kapellchen; 
Kontakt: Hildegard-Reck-Zuchotzki, 07371/961048 
Schönstatt-Zentrum Aulendorf 
Marienbühlstr. 10 
88326 Aulendorf 
07525 9234-0 
hausleitung.aulendorf@schoenstatt.de 
www.schoenstatt-aulendorf.de 

Etwas zum Nachdenken!

Wer mit sich selbst in Frieden leben will, muss sich so akzeptie-
ren, wie er ist. 
Selma Lagerlöf 

Kontakt:  
Pfarrer  Edgar Briemle 
Tel. 07529/1350 
edgar.briemle@drs.de 
  
Pastoralreferentin  
Katharina Hischer 
katharina.hischer@drs.de 
Tel. 07529 - 91 32 530  
Mobil: 0151 22439096 
Termin gerne nach telefonischer Absprache. 
  
Gemeindeassistentin 
Stefanie Hildebrand 
stefanie.hildebrand@drs.de 
Tel. 07529 - 91 32 530  
Mobil: 01515 9408602 
Termine gerne nach telefonischer Absprache. 
  
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12 
88289 Waldburg 
Tel. 07529 - 1323 
stmagnus.waldburg@drs.de 
www.torzumallgaeu.de 
www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg: 
Dienstag:    15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Donnerstag:    08.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
  

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt 
Schulstr. 16 88267 Vogt 
Tel. 07529 - 1350 
stanna.vogt@drs.de 
www.torzumallgaeu.de 
www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt: 
Montag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr (nur telefonisch) 
Dienstag:    15.30 bis 17.30 Uhr 
Mittwoch:    09.00 bis 11.00 Uhr 
Freitag:    09.00 bis 11.00 Uhr 

Evangelische Kirchengemeinde  
Atzenweiler - Vogt

Christbaumsammlung 
Nun liegen sie wieder da, entlang der Straßen, abgeschmückt, 
vertrocknete Nadeln, die sich auf dem Boden ausbreiten. Die 
Christbäume haben ihren Dienst getan. Was haben sie erlebt in 
ihrer kurzen Glanzzeit in den Häusern? 
Jedes Jahr von neuem werden sie mit großer Vorfreude auf das 
Fest gekauft, die Auswahl beim Händler meist eine schwierige 
Familienentscheidung. Soll er groß, klein, schlank, ausladend, 
Fichte, Kiefer, Nordmanntanne sein. Dann das feierliche Schmü-
cken. Die Kugeln werden behutsam ausgepackt und in den Baum 
gehängt. Diese Weihnachtskugeln, jede davon ein Stück Hoff-
nung, reflektierte Wärme, Glanz und unbestreitbar, etwas Schö-
nes. Viele mit Erinnerungen aus vergangenen Jahren versehen. 
So behängen wir den Baum, mit der Freude auf ein Fest, das wir 
erfüllt erleben wollen. Dieses Christbaumschmücken macht etwas 
mit uns, offenbart die Fülle an Weihnachtsgefühlen, gemeinsam 
mit der Familie, mit Freunden den Zusammenhalt spüren. 
Dann folgt der Jahreswechsel, die ersten Nadeln am Baum fallen. 
Das Ende des Jahres, der Blick in die Zukunft mit vielen Vorsät-
zen, die Christbaumkugeln beginnen einer Glaskugel zu gleichen. 
Die Reste unserer Pläne vom Vorjahr, die Hoffnung auf Gutes, 
Schönes, Wärmendes für unsere Zukunft werden ins neue trans-
portiert, die Bäuche noch gesättigt vom Weihnachtsessen. Nun 
sollten wir beginnen zu fasten, körperlich, wie emotional Entschla-
cken, um aufnahmebereit zu sein für das neue Jahr, um uns von 
Altem zu häuten und nach vorne schauen zu können. Jeder weiß, 
was er nicht will vom neuen Jahr, aber wo sollen wir denn hin, 
mit all diesen aktuellen Unsicherheiten, dem Aufgewühltsein, den 
aktuellen Protesten landauf, landab. Wer gibt uns die Hoffnung, 
bei all dem Lamentieren, das gar nicht aussieht, wie glänzendes 
Lametta. Viele ziehen sich gegenseitig herunter, wie in einem 
Wettstreit, aber wo ist das Positive, die Zukunftserwartung, das 
Licht am Ende des Tunnels, wo wir hinwollen, und wenn uns das 
niemand gibt, was können wir uns selber geben, wo können wir 
dieses morgen finden. Viele suchen etwas, was sie sich erhoffen 
können, aber haben keine Bilder, wie diese Zukunft real aussehen 
soll. Die weltweiten Bemühungen um den Klimaschutz erreich-
ten 2023 einen neuen Höhepunkt, da Regierungen, Unterneh-
men und Bürger gemeinsam nachhaltige Maßnahmen ergreifen, 
um den drohenden Klimawandel einzudämmen. Die Förderung 
von erneuerbaren Energien und umweltfreundlichen Technologien 
gewann an Bedeutung, und viele Länder setzten sich ehrgeizige 
Ziele zur Reduzierung ihres CO2-Ausstoßes. 
In Deutschland erlebten wir im vergangenen Jahr eine Vielzahl von 
Ereignissen, die unser Land prägten. Die politische Landschaft 
veränderte sich durch Wahlen und politische Entscheidungen. 
Auch wenn wir nicht wissen, welche Herausforderungen uns 
erwarten, sollten wir darauf vertrauen, dass Gottes Liebe uns 
durch alle Zeiten begleiten wird. Die biblische Botschaft ermu-
tigt uns, einander beizustehen und die Hoffnung aufrechtzuerhal-
ten, selbst in unsicheren Momenten. Neben all den globalen und 
nationalen Geschehnissen ist es wichtig, auf die persönlichen 
Erfahrungen und Herausforderungen in unserem Gemeindeleben 
zurückzublicken. Die gemeinsamen Gottesdienste, Veranstaltun-
gen und die Gemeinschaft stärken uns, um in diesem Jahr 2024 
gemeinsam für Frieden, Gerechtigkeit und Nächstenliebe einzu-
treten. Auf dass wir auch zum nächsten Christfest wieder diesen 
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Karton mit den bunten Kugeln zur Hand nehmen und sie vol-
ler Freude an den Christbaum hängen, ihnen erzählen, was das 
Jahr uns an Erlebtem geschenkt hat. Der bekannte Neujahrsgruß 
„Glück zu, Glück zu, zum neuen Jahr“ aus dem traditionellen Neu-
jahrlied „Das alte ist vergangen, das neue angefangen“ feiert nicht 
nur das absolvierte zurückliegende, sondern fröhlich mit Hoffnung 
und Optimismus den Beginn des neuen Jahres. Doch egal, was 
wir uns vornehmen, ein wenig Glück gehört immer dazu. Und mit 
der letzten Strophe des Liedes „Frisch auf zu neuen Taten, hilf 
Gott, dass sie geraten. Glück zu, Glück zu, zum neuen Jahr“ soll-
ten wir, die beschwingte Melodie im Ohr, dieses beginnen und den 
vertrockneten Christbäumen dankbar hinterherwinken. 
Christine Jehle, Kirchengemeinderätin 

Wochenplan 
Donnerstag, 18. Januar 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt.  
 Pfarrer Bürkle 
Freitag, 19. Januar 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 - 3 Jahren,  
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Samstag, 20. Januar, Vorabend, 3. S. n.Epiphanias 
Es werden kommen vom Osten und vom Westen, vom Norden 
und vom Süden, die zu Tische sitzen werden im Reich Gottes. 
Luk 13,29 
17.00 Uhr Familiengottesdienst, in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Boss. Anschließend Winter-
abend, Fusionsfeier und gemütliches Zusammen-
sein. 

Sonntag, 21. Januar 
kein Gottesdienst 
Dienstag, 23. Januar 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 - 3 Jahren,  
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Mittwoch, 24. Januar  
19.30 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung im Ev. Gemeindehaus 

Vogt 
Freitag, 26. Januar 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 - 3 Jahren,  
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
19.00 Uhr Taízegesänge in der Christuskirche Vogt. Stille und 

Gesang machen das Gebet der Bruderschaft von 
Taizé aus. Ruhe finden, beten, zu sich und Gott kom-
men. Sie sind alle herzlichst eingeladen. Susanne, 
Egon und Ola 

Sonntag, 28. Januar, letzter S. n.Epiphanias 
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über 
dir. Jes 60,2 
09.00 Uhr Winterkirche im Gemeindesaal Atzenweiler 
10.15 Uhr Winterkirche im Ev. Gemeindehaus Vogt 
 Pfarrer Bürkle.  
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 
19.00 Uhr Abendoase in der Kath. Kirche Grünkraut 
 
Winterkirche 
Das bedeutet: wir feiern die Gottesdienste in der kalten Jahreszeit 
nicht in der Kirche, sondern in den Gemeindesälen. Diese müssen 
weniger geheizt werden, womit wir einen Beitrag zum Umwelt-
schutz leisten. Die Erfahrungen aus dem vergangenen Winter 
waren durchaus positiv, die Atmosphäre wurde als familiär und 
heimelig empfunden. Allerdings bedauerten viele, dass der wun-
derschöne Weihnachtsbaum in der Kirche nur an wenigen Tagen 
zur Geltung kam. Um dem Rechnung zu tragen und weil die käl-
testen Monate meist Januar und Februar sind, hat der KGR die 
Termine der Winterkirche verschoben und beschlossen, in die-
sem Jahr ab Sonntag, 14.01.2024 bis zum Sonntag, 17.03.2024 
die Gottesdienste in den Gemeindesälen zu feiern. 

Herzliche Einladung zum Winterabend mit kleinem Jubiläum!! 
Am Samstag, 20.01.2024 feiern wir unseren gemeinsamen Win-
terabend. Beginn 17 Uhr mit einem Gottesdienst für die ganze 
Familie mit Pfarrer Boss, in der Evangelischen Kirche Atzenwei-
ler. Anschließend ist wie üblich wieder Zeit für warmen Punsch, 
Waffeln und Butterseelen... Ein niederschwelliges, gemütliches 
Zusammensein. 

In diesem Jahr feiern wir übrigens auch ein kleines Jubiläum: 
Bereits seit 5 Jahren, seit Januar 2019, sind wir als fusionierte 
Gemeinde Atzenweiler-Vogt miteinander unterwegs - wir fin-
den: ein guter Grund, anzustoßen und zu feiern! Kommen Sie 
gerne dazu und feiern Sie mit! 
(für die ganze Gemeinde: Sonntag, 21. Januar, kein Gottesdienst!). 

Johannes-Kirchengemeinde Ravensburg lädt zur Romreise ein 
Ravensburg - „Alle Wege führen nach Rom“ - so auch die Bus-Ge-
meindereise der Evangelischen Johanneskirche Ravensburg unter 
Leitung von Pfarrer Claudius Kurtz von Sonntag, 25. August, bis 
Freitag, 30. August 2024. Abfahrt am 25. August, 6 Uhr, am Bus-
bahnhof Ravensburg. Ankunft im Drei-Sterne-Hotel Nord Nuova 
Roma gegen 19 Uhr. Rückreise am 30. August, 13 Uhr. Ankunft 
in Ravensburg am 31. August, ca. 1 bis 2 Uhr. Auf dem Besuch-
sprogramm stehen (Änderungen vorbehalten) unter anderem 
die Kirchen S. Paolo fuori le mura, S. Giovanni in Laterano und 
S. Maria Maggiore, das Forum Romanum und die Vatikanischen 
Museen. Auch eine Papst-Generalaudienz kann miterlebt wer-
den, außerdem ist ein Abstecher zur Hafenstadt Ostia am Mit-
telmeer vorgesehen. Die Begleitung übernehmen jeweils örtliche 
Reiseleiter. Veranstalter ist das Reiseunternehmen Fromm-Reisen 
Wain. Nähere Reiseinformationen und Anmeldeformulare beim Ev. 
Pfarramt Johanneskirche, pfarramt.ravensburg.johanneskirche@ 
elkw.de, Tel. 0751/91807 oder im Zentralen Pfarrbüro, pfarrbuero.
ravensburg@elkw.de, Tel 0751/22446. Anmeldeschluss: 31. Ja-
nuar 2024. 
  
Bericht zur Sitzung des KGR am 19.12.23 in Atzenweiler, 
In unserer letzten Sitzung des Kalenderjahres wurde Rückschau 
gehalten auf die vergangenen Wochen. Stichworte hierzu: Öku-
menischer Kinderbibeltag, Mittagsmahl, Frauenfrühstück, Vor-
trag über Thomas Mann, wunderbare Chorerlebnisse in den 
Gottesdiensten mit der Chorgemeinschaft Grünkraut und dem 
ökumenischen Chor und kurz vor den Weihnachtsferien der Schul-
gottesdienst in der Christuskirche in Vogt. Unsere Kirchenräume 
wurden vorbereitet für Weihnachten mit Adventskränzen, Krip-
pen und wunderbaren Bäumen. Der lebendige Adventskalender 
in verschiedenen Familien, Vereinen und Gemeinschaften. Viele 
dieser Veranstaltungen sind getragen von einem spürbaren öku-
menischen Geist aller Beteiligten. Wir sagen ein ganz herzliches 
Dankeschön allen, die sich in irgendeiner Weise engagiert haben. 
Und das neue Jahr wird wieder ökumenisch starten am 1. Januar 
um 17.00 Uhr mit der ökumenischen Neujahrsbegegnung in 
Atzenweiler. 
Auch ums Geld ging es in unserer Sitzung: Im Rückblick auf die 
vergangenen Jahre wurde Bilanz gezogen über unsere freiwilligen 
Gemeindebeiträge, durch die wir viele wichtige Projekte finanzie-
ren konnten. Auch hierfür ein herzliches Danke! In der Vorschau 
wurden Summen veranschlagt für notwendige Anschaffungen im 
Haushaltsjahr 2024. 
Auch beschäftigt uns die zukünftige Verwaltungsreform im Kir-
chenbezirk, die auch auf unsere Gemeinde ab 2025 zukommen 
wird. 
Der in unserer Gemeinde gültige und verpflichtende Verhaltens-
kodex für Mitarbeiter/innen im Umgang mit jungen Menschen zu 
deren Schutz wird überarbeitet und aktualisiert. 
Des Weiteren wurde unsere wichtige Klausur im Februar vorbe-
sprochen: Über allem wird das Motto stehen: „Gemeinde mit 
leichtem Gepäck“. Wie gehen wir um mit der Aussicht im Gesamt-
kirchenbezirk auf schwindende Ressourcen, weniger Geld, weni-
ger Mitarbeiter, weniger Gemeindeglieder, weniger Pfarrer.... Der 
Pfarrplan2030 wird uns herausfordern und bietet aber auch Chan-
cen auf Neustrukturierung und Vernetzung. Wie kann aus „Wenig“ 
ein „Mehr“ werden, aus einer vermeintlichen Not eine Tugend.....? 
Wir sind hoffnungsvoll, gerade jetzt in der Weihnachtszeit und 
wünschen Ihnen allen ein friedvolles, gesegnetes neues Jahr. 
Helmut Mielke KGR 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zugänglich zur persönlichen Einkehr und 
Andacht geöffnet. 
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Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz  
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und an die-
ser Stelle!  

Gemeinsames Essen in der Vesperkirche Ravensburg 
Am Freitag, 2. Februar besuchen wir die Vesperkirche, zum 
gemeinsamen Mittagessen. Abfahrt ist um 11.30 Uhr am evan-
gelischen Gemeindehaus in Vogt. Wer mitfahren möchte, melde 
sich bitte bis Mittwoch, 31. Januar 12.00 Uhr im Sekretariat (Kon-
takt s. nachstehend). Geben Sie bitte Bescheid, wenn Sie selbst 
fahren und noch Plätze im Auto frei haben. Vielen Dank im Vor-
aus! Die Fahrt findet anstelle des Mittagsmahls im Februar statt. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 

Foto: U. Boss

Jona im Bauch des Fisches -
Einladung zum Kindergottesdienst  
Am Donnerstag, 1. Februar feiern 
wir um 15.30 Uhr unseren nächs-
ten Kindergottesdienst im evangeli-
schen Gemeindehaus in Vogt. Rund 
um Jona wollen wir singen, beten und 
vor allem die biblische Geschichte 
hören und erleben. 
 

Foto: U. Boss

Der Gottesdienst richtet sich an Kin-
der im Alter von 0-7 Jahre  in Beglei-
tung eines Erwachsenen. Wir freuen 
uns auf euch und eure Mama, Papa, 
Opa, Oma, Patentante und Freunde. 
Herzliche Einladung! 

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Fasnet 2024 
Liebe Narren und Narrenfreunde,  
vergangenes Wochenende starteten wir am Freitagabend zum 
Regionenball nach Wetzisreute. Samstagmittag hieß es dann 
„Bäre brummlat - allet no!“ beim Narrensprung in Neuravens-
burg. Der Abschluss dieses Wochenendes fand in Grünkraut statt. 

Trotz minus Graden war es durchweg ein buntes Wochenende. 
Hier nun die Termine für das nächste Wochenende:  
Ausschnitt des Narrenfahrplan 2024: 

Datum Uhrzeit Ort Veran-
staltung

Bus geplante 
Abfahrt

Schulhof
 

19.01.2024 18:00 Weingarten Umzug
20.01.2024 -- Freinacht

Weingarten
Freinacht

20.01.2024 15:33 Deuchelried Umzug
21.01.2024 13:30 Beuren Umzug x 12:00 Uhr

  
Den kompletten Narrenfahrplan 2024 könnt Ihr auch auf unserer 
Homepage einsehen.  
Wer noch bei der ein oder anderen Busfahrt zu Umzügen teil-
nehmen möchte, darf sich gerne jederzeit per WhatsApp bei 
Marion melden. 
Für ein paar Umzüge gibt es noch freie Plätze. 
Mit burgnärrischen Grüßen 
Daniel Schönweiler
Schriftführer 

Landjugend Waldburg
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ASV Waldburg
www.ASV-Waldburg.de

 

ASV
Waldburg e.V.

Abteilung Badminton

Badminton - ein beliebter Freizeitsport 
Badminton (Federball) hat sich zu einem beliebten Freizeit- und 
Wettkampfsport entwickelt, wo Ausdauer, Schnelligkeit, Kraft, 
Beweglichkeit und Koordination, aber auch Konzentration, Reak-
tion, Reflexe, Taktik und Spielstrategien trainiert und gefordert 
werden. 
Wer Interesse am Badminton hat, kann einfach bei einem unse-
rer Trainingsabende mittwochs von 19.00 bis 22.00 Uhr in der 
Sporthalle Waldburg vorbeikommen. Badmintonschläger und 
-bälle stehen zur Verfügung, so dass lediglich Sportbekleidung 
und Sportschuhe mit nicht markierenden (hellen) Sohlen mitzu-
bringen sind. 
Das nächste Badmintontraining findet am Mittwoch, 24.01.2024 
zu der oben genannten Zeit in der Sporthalle Waldburg statt. 
Alle am Badminton Interessierten sind zum Training/Schnupper-
training herzlich eingeladen.

FV Waldburg 

In stiller Trauer 
 

Nachruf 
Wir trauern um unser ehemaliges Mitglied, 

Schiedsrichter und Spieler 
  

Karl-Heinz Petersohn 
„Carlos“ 

der am 18.12.2023 verstorben ist. 
Karl-Heinz Petersohn kam vor vielen Jahren zum  

FV Waldburg. Er war als Spieler und Spielführer unserer 
zweiten Mannschaft ein wichtiger Bestandteil des ASV und 

später des FV Waldburg. 
Nach seiner aktiven Laufbahn war er viele Jahre sehr  

erfolgreich als Schiedsrichter für den FV Waldburg tätig. 
Mit seiner sehr freundlichen und offenen Art war er bei allen 

sehr beliebt. Er konnte einfach nicht in den sportlichen 
Ruhestand und war bis letztes Jahr noch als Linienrichter 
unserer ersten Mannschaft im Einsatz. Vielen Dank dafür! 

Sein plötzlicher Tod hat uns alle sehr berührt. 
Unser ganzes Mitgefühl gilt in diesen schweren Stunden  

seiner Frau Rosi sowie seiner Tochter Melanie. 
Wir werden Karl-Heinz „Carlos“ immer in sehr guter Erinne-

rung behalten. 
FV Waldburg e.V.

Vereinsheim 
Wir haben geöffnet! 
Ab dem 18.01.2024 haben wir wieder jeden Donnerstag ab  
19.00 Uhr für EUCH geöffnet. 
Kommt vorbei und lasst den Abend bei uns ausklingen. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch.
 

Wir sind dabei: Unser Fasnetszelt beim großen Narrentref-
fen in Weingarten 

Breisgau - Ofalach. Ihr habt Lust auf eine mega Fasnetsparty und 
darauf zwei Tage richtig zu feiern? Dann schaut vorbei.
Vom 19. - 21.01.2024 findet in Weingarten das große Narrentreffen 
der Vereinigung Schwäbisch-Alemannischer Narrenzünfte statt.
Auch wir vom FV Waldburg sind dieses Jahr wieder mit von der 
Partie und bewirten vom 20. bis 21. Januar am Stadtgarten in 
Weingarten ein Partyzelt. 
Im Zelt wird DJ Didi mit seiner Musik für ordentlich Stimmung und 
wir hinter der Bar für die passenden Getränke sorgen.
Schaut also vorbei wir freuen uns auf ein unvergessliches Wochen-
ende mit euch! 

Lageplan: Unser Zelt findet Ihr direkt am Stadtgarten
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Alles rund um die Aktiven Teams
 

Vorbereitungsstart der Aktiven 
Unsere aktiven Teams starten am 23.1.2024 in die Vorbereitung 
zur Rückrunde! 
Folgende Vorbereitungsspiele stehen an: 
Team 1 
SG Argental I 
03.02.24 um 14:00 Uhr, Kunstrasen Sportfreunde Friedrichshafen 
17./18.02. Wintercup Kunstrasen Weingarten 
SV Neuravensburg I 
24.02. um 17:00 Uhr Kunstrasen Wangen 
SV Achberg I 
03.03.2024 um 15:00 Uhr, Kunstrasen Heimenkirch 
Team 2 
SV Neuravensburg II 
24.02. um 15:00 Uhr Kunstrasen Wangen 
SV Achberg II 
03.03.2024 um 13:00 Uhr, Kunstrasen Heimenkirch 
SV Oberzell II 
10.03.2024 um 12:00 Uhr, Kunstrasen Oberzell 

Alles rund um die Jugend

Jugendhallenturnier in Wetziseute 
Vom 05. bis 07. Januar 2024 veranstaltete die Jugendabteilung 
der SGM Waldburg/Ankenreute ihr traditionelles Jugendhallen-
turnier in der Halle in Wetzisreute. Dieses Jahr durften wir an den 
drei Spieltagen insgesamt 42 Mannschaften bei uns begrüßen. 
Vielen Dank an alle Spieler und Spielerinnen sowie Trainern und 
Trainerinnen für den tollen Fußball den Ihr uns gezeigt habt. Wir 
sind stolz wie ihr Euch weiterentwickelt habt und mit welchem 
Spaß und Freude ihr Fußball spielt. 
Folgenden Platzierungen wurden von den Jugendmannschaften 
der SGM Waldburg/Ankenreute erreicht: 
E1-Junioren: 1. Platz 
E2-Junioren: 2. Platz 
E3-Junioren: 6 Platz 
C1-Junioren: 2. Platz 
C2-Junioren: 1. Platz 
Bei der Bambini und F-Jugend werden keine Tore und Punkte 
gezählt. Jedoch gab es hier Hallenfußball auf höchstem Niveau. 
Vielen Dank an alle helfenden Hände die uns dieses Jahr wie-
der tatkräftig unterstützt haben. Durch Eure Mithilfe können wir 
den Kindern solche Turniere und das Vereinsleben ermöglichen. 
Vielen Dank auch an alle Schiedsrichter und Regiesprecher. Das 
war super. 
Bedanken möchten wir uns bei Herrn Zimmermann, EDEKA Wald-
burg, für die Spende der Sachpreise. Vielen Dank. 

Die E1 belegte den 1. Platz

Die E2 belegte den 2. Platz

Die C1 belegte den 2. Platz

Die Turniersieger der C2-Junioren

Unsere erfolgreichen Bambinis beim Turnier in Wetzisreute
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Auch die F1-Junioren waren sehr erfolgreich

Unsere F1 nach der Siegerehrung

Das erfolgreiche Team der F2-Junioren

Was sonst noch 
                 interessiert

Landwirtschaftlicher Ortsverein 
Liebe Bürger/innen von Schlier und Waldburg 
Das Vorhaben der Ampelregierung mit der geplanten Abschaffung 
der Agrardieselrückvergütung macht uns wütend und fassungs-
los, es bringt das Fass bei uns Landwirtsfamilien endgültig zum 
Überlaufen. Die Mineralölsteuer (eingeführt zum Straßenunterhalt) 
in Deutschland liegt bei ca. 47 Cent pro Liter. Wir deutsche Land-
wirte bekommen aktuell rund 21 Cent/verbrauchten Liter Diesel 
vom Staat rückerstattet, da wir mit unseren Zugmaschinen zu 
90% auf den Wiesen und Äckern unterwegs sind. Das soll jetzt 
kommentarlos durch die Ampel wegfallen. Für uns ist das der 
letzte Tropfen, der das Fass zum überlaufen bringt. Unsere ste-
tig steigenden Kosten, erhöhte Anforderungen an die Ställe und 
die Feldtechnik zwingt uns in Investitionen, die  wir kaum mehr 
stemmen können. Wir möchten, dass die Landwirtschaft und 
unsere Jungbauern eine Zukunft in Schlier und Waldburg haben. 
Unsere Aufgabe ist es, qualitativ die besten Nahrungsmittel zu produ-
zieren und keine Haushaltslöcher der Ampel-Regierung zu stopfen. 
Wir tragen auch keine Verantwortung für deren „Ausgaben-Problem“. 
Aus diesem Grund wollen wir mit unserer Aktionswoche ein deut-
liches setzen, dass wir das nicht akzeptieren und hinnehmen 
werden und bitten euch um Verständnis, wenn es vereinzelt zu 
Verkehrsbehinderungen kommt. Wir hoffen weiterhin auf eure 
tatkräftige Unterstützung, macht gerne mit, denn es geht nicht 
nur um uns Landwirtsfamilien, es geht um die Zukunft aller, um 
die Zukunft im ländlichen Raum und die Zukunft unserer Kinder! 
Ihre Bauern aus Schlier und Waldburg 
Franz Amann und Edgar Müller,  
Ortsobmänner aus Schlier und Waldburg 

Theater Bodnegg 2024 
Liebe Theaterfreunde,  
die Festhalle Bodnegg ist als Notfallunterkunft für Flüchtlinge vor-
gesehen. Sollten zwischen Woche 4 und Woche 12, 2024, Flücht-
linge für den Landkreis Ravensburg eintreffen, so werden diese 
zuerst in der Festhalle Bodnegg untergebracht. 
Aus diesem Grund haben die Theatergruppe des MGV und der 
Vorstand des Männergesangvereins Bodnegg, beschlossen im 
Frühjahr 2024 kein Theater aufzuführen. 
Wir hoffen, dass es im Frühjahr 2025 wieder möglich sein wird 
für Sie Theater zu spielen. 
Danke für Ihr Verständnis,  
ihre MGV Theatergruppe Bodnegg 
(i. A. Klaus Kühn ) 

Kultur Amtzell 
Kabarett aus dem Ländle:
„ES ISCH WIES ISCH“ mit Marianne Schätzle 
Freitag, 15. März 2024, 20.00 Uhr 
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
Eintritt:  Vorverkauf 15,- € / Abendkasse 16,- € 
 Ermäßigung für Schüler je 1,- € 
Sie ist der neue Geheimtipp wenn‘s um Humor aus dem Ländle 
geht. Bekannt wurde die Kabarettistin Marianne Schätzle durch 
ihre legendäre Merkelparodie, die auch bei verschiedenen Fern-
sehsendern zu sehen waren. In ihrem neuen Programm: „ES ISCH 
WIES ISCH“ geht es um bodenständigen Humor, ums älter wer-
den, um den modernen Zeitgeist und den alltäglichen Wahnsinn. 
Sie geht z. B. der Fragen nach, ob Männer, die grillen können, 
denn wirklich kochen können. Und sie fragt sich, was man nur 
machen soll, wenn niemand mehr einen Handwerksberuf erlernt? 
Wen bestellt man, wenn der Wasserhahn tropft? Den Wasserba-
chelor, oder gar den Wasseringenieur? Was soll man nur wer-
den ohne Abitur? Handwerker oder Politiker? Sie rückt die Dinge 
zurecht. Es lebe der gesunde Menschenverstand. Mitten aus dem 
Leben und von außen betrachtet. Marianne Schätzle wurde mit 
dem Kabarettpreis der Schnellertshamer Heugabel ausgezeich-
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net. Sie trifft den Nerv des Publikums. Erleben sie einen kurzwei-
ligen Abend, an dem sie herzhaft lachen können. Kabarett auf 
hohem Niveau und darunter. 
Karten gibt es immer Montag-Mittwoch-Vormittag im Vorverkauf 
im Gemeindebüro in Amtzell, Telefon: 07520/950-20. Die Plätze 
sind nummeriert.

Förderverein Kindergarten &  
Grundschule Leupolz e.V. 
KINDERKLEIDERBASAR LEUPOLZ 
Am Samstag, dem  24. Februar 2024 
findet von 9.00 - 11.00 
in der Turnhalle Leupolz 
der diesjährige Frühlings-Kinderkleiderbasar statt. 
Es gibt eine Kinderspielecke mit Betreuung, ebenso laden Butter-
hörnle und Kaffee und Kuchen noch zum Verweilen ein. 
Verkauft werden: 
Gut erhaltene Baby- und Kinderbekleidung bis Gr. 176 (keine 
Erwachsenenbekleidung), Babyausstattung, Kinderwagen, Auto-
sitze (nur nach neuester Norm zugelassene!), Umstandskleidung, 
Kinderfahrzeuge und Spielzeug 
Anmeldung und Vergabe der roten Nummer unter 
basar-leupolz@gmx.de 
 
Landratsamt Ravensburg  
Kindertagespflegepersonengesucht 
-Nächster Vorbereitungskursstartet imFebruar inWeingarten 
Das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien des Landkreises 
Ravensburg und die regionalen Vermittlungsstellen für Kinderta-
gespflege der freien Träger Caritas und Diakonie bieten im Feb-
ruar und März erneut einen Vorbereitungskurs für Tagesmütter 
und -väter an. Der kostenfreie Kurs findet an fünf Freitagnachmit-
tagen und an drei Samstagen in Weingarten statt. Dabei werden 
die Teilnehmenden auf ihre Tätigkeit als Kindertagespflegeperson 
vorbereitet. Wichtige Voraussetzungen sind Freude am Umgang 
mit Kindern, Erziehungserfahrungen (durch Erziehung eigener 
Kinder oder im beruflichen Kontext) und die Bereitschaft, diese 
durch eine weitergehende anschließende Qualifizierung und Fort-
bildungen zu vertiefen. 
Den Auftakt macht die Veranstaltung „Einführung in die Kinder-
tagespflege“ am Freitag, den 23.02.2024 von 14 bis 18 Uhr in 
Weingarten. Die Qualifizierung wird kostenfrei angeboten. Eine 
Bewerbung und Anmeldung bei den Vermittlungsstellen für Kin-
dertagespflege ist erforderlich; Anmeldeschluss ist der 15.02.2024. 
Am 30.01.2024 findet um 19:30 eine Online - Infoveranstaltung 
statt. Interessierte können sich über h.fey@rv.de anmelden oder 
direkt über folgenden Link daran teilnehmen: 
https://landkreisravensburg.webex.com/landkreisravensburg/j.
php?MTID=m886c87001426b7677e27de5 99f2ce050 
Für alle Fragen rund um die Kindertagespflege stehen die drei 
regionalen Vermittlungsstellen zur Verfügung: 
• Region Allgäu: Sylvia Müller-Gohdes und Christiane Woelk 
 Telefon 07522/7075015, 
 E-Mail ktp-allgaeu@diakonie-oab.de. 
• Region Schussental: Anja Staib und Christina Neubauer 
 Telefon 0751/36256-36, 
 E-Mail ktp-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
• Region Nordwest: Christine Leierseder und Dagmar Soherr 
 Telefon 07524/40116812, 
 E-Mail ktp-bw@caritas-bodensee-oberschwaben.de. 
Die Kindertagespflege, als eigenständiges Betreuungsangebot, ist 
gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung (U3) gleichgestellt. 
Sie zeichnet sich durch eine familiäre, flexible und individuelle 
Betreuung und Förderung aus. Kindertagespflegepersonen kön-
nen die Kinder im Haushalt der Eltern („Kinderfrau“), im eigenen 
Haushalt oder in anderen geeigneten Räumlichkeiten betreuen. 
Zusätzlich besteht die Möglichkeit im Verbund von mehreren 
Tagespflegepersonen zu betreuen („Großtagespflege“). Die Qua-
lifizierung (300 Unterrichtseinheiten) basiert auf dem kompeten-
zorientierten Qualifizierungskonzept Baden-Württemberg. 
Im Landkreis Ravensburg wird die Vermittlung, Beratung und 
Begleitung der Kindertagespflege in Kooperation vom Landrat-
samt Ravensburg, der Caritas Bodensee-Oberschwaben und dem 
Diakonischen Werk Oberschwaben Allgäu Bodensee angeboten.

Fachschule für Technik-Maschinentechnik 
Ravensburg 
Informationsabend zur Technikerausbildung
Die Fachschule für Technik Ravensburg veranstaltet am Diens-
tag, 30. Januar 2024, um 18:30 Uhr in der Aula der Gewerblichen 
Schule Ravensburg, Gartenstraße 128 einen Informationsabend 
über die Weiterbildung zum staatlich geprüften Techniker der 
Fachrichtung Maschinentechnik mit anschließender Besichti-
gung der Labors. 
Dieser Bildungsgang ermöglicht interessierten jungen Fachar-
beitern und Facharbeiterinnen der Metalltechnik den Einstieg in 
anspruchsvolle Aufgaben in der Konstruktion, Fertigungsplanung 
und Fertigungssteuerung, im Projektmanagement, Vertrieb, Ser-
vice und vielen weiteren Bereichen. 
Neben der zweijährigen Vollzeitausbildung wird eine Teilzeitform 
angeboten, die vier Jahre dauert. Unterrichtszeiten und stufen-
weise Prüfungsabschlüsse der Teilzeitform sind abgestimmt auf 
die berufsbegleitende Weiterbildung. Voraussetzung für die Auf-
nahme in die Technikerschule ist eine erfolgreich abgeschlossene 
Berufsausbildung in einem Metallberuf und für die Vollzeitform 
mindestens 1,5 Jahre zusätzliche Berufspraxis. Bei der Teil-
zeitausbildung kann die Hälfte der Praxiszeit während des Bil-
dungsganges erbracht werden. Beginn ist jährlich im September. 
Eine Informationsschrift zur Technikerausbildung und über För-
derungsmöglichkeiten kann beim Sekretariat der Gewerblichen 
Schule Ravensburg angefordert oder im Internet abgerufen werden. 
Anschrift: Fachschule für Technik - Maschinentechnik, 
Gartenstraße 128, 88212 Ravensburg, (Telefon 0751/368 100, 
Fax 368 118), www.gsravensburg.de 

Humpis Schule Ravensburg 
Informationsveranstaltung der Wirtschaftsschule, des Berufs-
kollegs und des Wirtschaftsgymnasiums der Humpis-Schule 
Ravensburg 
Die kaufmännischen Vollzeitschulen der Humpis-Schule Ravens-
burg, St.-Martinus-Str. 77, laden zum gemeinsamen Informati-
onsabend ein:

Dienstag, 6. Februar 2024 von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Sie erhalten bei dieser Veranstaltung Informationen zu den ver-
schiedenen Profilen, Wahlfächern und sonstigen Aktivitäten wäh-
rend der Schulzeit aus der Sicht der Schulleitung, der Lehrerinnen 
und Lehrer sowie Schülerinnen und Schüler. 
Zugangsvoraussetzungen: 
In die Wirtschaftsschule/Berufsfachschule können Hauptschü-
ler, Werkrealschüler, Gemeinschaftsschüler, Realschüler oder 
Gymnasiasten nach der 8., 9. oder 10. Klasse sowie Schüler nach 
Abschluss des VAB aufgenommen werden. Die Schüler erwerben 
an der Wirtschaftsschule nach zwei Jahren die Mittlere Reife ver-
bunden mit einer beruflichen Grundbildung. Diese Schulart bietet 
eine gute Basis für kaufmännische Berufe aber auch für weiter-
führende, berufliche Schulen. Dass die Wirtschaft diese Art der 
besonderen Mittleren Reife schätzt, zeigt die große Übernahme 
der Absolventen in anspruchsvolle Ausbildungsberufe. 
Voraussetzung für die Aufnahme in das kaufmännische Berufs-
kolleg ist grundsätzlich ein mittlerer Bildungsabschluss (Fach-
schulreife, Realschulabschluss, Versetzungszeugnis in die  
Klasse 11 oder Jahrgangsstufe 1 eines Gymnasiums oder in die 
gymnasiale Oberstufe der Gemeinschaftsschule, Versetzungs-
zeugnis in die Klasse 10 eines Gymnasiums des achtjährigen Bil-
dungsganges, gleichwertiger Bildungsstand). Bei einzelnen BKs 
gelten noch Zusatzbestimmungen. 
In das Wirtschaftsgymnasium können Bewerber aus allgemein-
bildenden Gymnasien mit einem Versetzungszeugnis nach Klasse 
10 oder in die Jahrgangsstufe 11, Bewerber aus Gemeinschafts-
schulen (E-Niveau) mit einem Versetzungszeugnis in die gym-
nasiale Oberstufe sowie Bewerber mit Mittlerer Reife aus Real-, 
Werkreal-, Berufsfach- oder Gemeinschaftsschulen mit einem 
Notendurchschnitt von 3,0 in Deutsch, Englisch und Mathema-
tik und mindestens der Note „ausreichend“ in jedem dieser drei 
Fächer aufgenommen werden. Das Wirtschaftsgymnasium ver-
mittelt in drei Jahren die allgemeine Hochschulreife. 
Anmeldeschluss für alle Schularten ist der 1. März 2024. Bitte 
beachten Sie, dass die Anmeldung für alle Schularten (außer 
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Berufskolleg Fachhochschulreife) über das zentrale Online-Be-
werberverfahren unter  www.schule-in-bw.de/bewo erfolgt. 
Weitere Informationen zu den einzelnen Schularten erhalten Sie 
auch im Internet unter www.humpis-schule.de  

Stiftung Liebenau 
Ehrenamtliche Patinnen und Paten für ambulanten Kinder-
hospizdienst AMALIE gesucht 
Einladung zu Info-Veranstaltungen in Weingarten, Friedrichs-
hafen, Wangen und Überlingen 
Wenn Kinder und Jugendliche von Sterben und Tod betroffen 
sind, ist plötzlich nichts mehr, wie es war. Die gesamte Familie 
braucht in dieser Situation dringend Unterstützung, Entlastung, 
Atempausen, Verständnis, Offenheit und vieles mehr. In solchen 
Situationen hilft der ambulante Kinderhospizdienst AMALIE. Für 
seine wichtige Aufgabe sucht der Dienst ehrenamtliche Patinnen 
und Paten. Für Interessierte gibt es mehrere Informationsveran-
staltungen im Januar und Februar 2024. 
Wer sich gerne ehrenamtlich engagieren und Familien im Land-
kreis Ravensburg und Bodenseekreis entlasten möchte, erhält 
nähere Informationen bei mehreren Veranstaltungen im Land-
kreis Ravensburg und Bodenseekreis: 
Am 23. Januar 2024 um 19.00 Uhr in Weingarten im Erdge-
schoss Malteser Gebäude, Ettishofer Straße 3 
Am 30. Januar 2024 um 19.00 Uhr in Friedrichshafen, Mar-
garetenstraße 41 
Am 31. Januar 2024 um 19.00 Uhr in Wangen im Allgäu im 
Weberzunfthaus, Zunftwinkel 2 
Am 1. Februar 2024 um 19.00 Uhr in Überlingen, Evangelisches 
Freizeitheim Lindenwiese e.V., Lindenbühlstr. 50 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig.  
Die AMALIE-Koordinatorinnen berichten, was die Qualifizierung 
nach dem Celler Modell beinhaltet. Außerdem können sich die 
Gäste mit erfahrenen Paten und den Koordinatorinnen über die 
Arbeit als Ehrenamtlicher austauschen. 
Weitere Informationen und Kontakte unter 
www.kinderhospizdienst-amalie.org 

Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Erste Hilfe Party: Kindergeburtstag einmal anders 
Der DRK-Kreisverband Ravensburg bietet Erste Hilfe Partys für 
Kindergeburtstage an. 
Nicht nur im Erwachsenenalter ist Erste Hilfe ein sehr wichtiges 
Thema, das jeder und jede beherrschen sollte. Das Wissen vom 
Absetzen eines Notrufs ist bereits im Schulkindalter von hoher 
Relevanz. Doch wie können Kinder dies mit Freude erlernen? Der 
DRK-Kreisverband Ravensburg e.V. hat die Lösung: Wir bieten 
im Rahmen eines Kindergeburtstags einen Erste-Hilfe-Kurs 
für Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren an! 
Simone Dreher, Ausbilderin beim DRK-Kreisverband Ravensburg 
e. V., führt die Kids durch ein spannendes und kindgerechtes Pro-
gramm. Die Kinder lernen spielerisch, wie ein Notruf abgesetzt 
wird und welche Schritte beachtet werden müssen. Damit sie 
selbst ihre ersten Erfahrungen mit Erster Hilfe machen können, 
wird mit den Kindern das Anlegen von Kopf-, Ellenbogen- und 
Handinnenflächenverbänden sowie das Anbringen von Finger-
kuppenpflaster geübt. Auch das Thema Bewusstlosigkeit steht 
auf dem Programm. Zum Abschluss der Geburtstagsfeier haben 
die Kids das Wichtigste der Erste Hilfe durchgespielt und jeder 
der kleinen Rettungskräfte erhält eine Urkunde. Die Kids verbrin-
gen etwa zwei Stunden mit dem Thema Erste Hilfe. 
Dabei gehen die Kinder mit viel Spaß unvoreingenommen an Erste- 
Hilfe-Übungen heran und sind so gestärkt für Notfälle im Alltag. 
Das Erste-Hilfe-Geburtstagsprogramm findet vorzugsweise in 
den Räumlichkeiten des DRK-Kreisverbands Ravensburg statt. 
Die Kosten des Programms betragen pauschal 150,00 € für maxi-
mal 10 Teilnehmer. Die Anwesenheit einer Aufsichtsperson der 
Familie ist je nach Gruppengröße hilfreich. 
Kontakt: 
DRK-Kreisverband Ravensburg e. V.  
Markus Friedel, Tel. 0751 56061-62 
Ulrike Lehr, Tel. 0751 56061-70 
E-Mail: breitenausbildung@rotkreuz-ravensburg.de 
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MIETGESUCHE

Preisknüller vom 22.01.–24.01.24
Sa� ige Schweinekotelett 100 g 0,89 €
Frische Schinkenwurst 100 g 1,39 €
� üringer Rotwurst 100 g 1,39 €
Omira Kräuter-Creme 100g 1,79 €

Suche für meine Mieterin (Sozialarb., 50J.) Wohnung
bis 950€WM ab sofort, da Eigenbedarfskündigung. 01632558455

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

WOCHENEND-ANGEBOT vom 19.01. – 20.01.2024

DELIKATESS-LEBERWURST - sahnig fein 100 g 1,21 €

SCHINKENWURST und LYONER - Portionsstängele 100 g 1,37 € 

FLEISCHKÄSE-BRÄT - fein - in der Backfolie  100 g 0,95 €

Seestraße 13, 88239 Wangen • www.e-konzept.de

KLEIN GENUG, UM  
SICH EINZUBRINGEN
GROSS GENUG, UM  
WELTWEIT ZU BEWEGEN
Unser 16 köpfiges Messebau-Team aus Karsee 
SUCHT DICH für vielflältige Arbeiten rund um das 
Thema Lagerhaltung. Bewerbungen unter: 
07506 95 16 - 0 oder info@e-konzept.de

Bad Waldsee

NEU ab Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE
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BAUINFO
Fr. 14 –15 Uhr

Verkaufsstar
t!

BAUMESSE

26. – 28. Januar

Oberschwabenhalle

Ravensburg
www.hausplus-rv.de

Energieeffizienz, Neubau, 

Umbau, Finanzierung, Wohnen

’24

    

„Schöne Küchen. Beste Preise.“
 Küchen nach Maß 

- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de
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